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Bad Ischl: Esplanade.

2m Winter und Frühling 1900 ar¬
beitete man mit allen Kräften an der
Wiedergutmachung der Hochwasserschä¬
den. Aferschutzbauten in Form von
Stützmauern wurden an den Äsern der
Traun und Ischl errichtet. Kunstmühlen¬
besitzer Karl von Wagner errichtete eme
kostspielige Stromwehre in der Ischl,
die weggerissenen Drücken über dieselbe
wurden neu hergestellt.

Aus den im Westen an den Kur¬
park angrenzenden Wiesen, die von der
Gemeinde aufgekauft worden waren,
wurden für das Kurpublikum zwei
Lawn-Tennisplätze angelegt.351) Zu
Pfingsten fand die feierliche Fahnen¬
weihe des katholischen Arbeitervereines
von Ischl statt, dem die Kaufmanns-
gattin Frau Theresia Kogler eine schö¬
ne Fahne spendete.353)

Sonntag den 10. Juni wurde die
neue fertiggestellte Elisabethbrücke beim
Hotel Elisabeth, sowie die beiden Kai¬
ser Franz Ioses-Iubiläumsstege dem
Verkehre übergeben. Die Fundament-
und Pfeilerarbeiten an der neuen
Reichsbrücke und den Stegen hatte die
Wiener Firma Gärtner ausgeführt, dieIngenieure Perl und Ebersberg waren
mit der Dauaufsicht betraut, die Eisen-
konstruktion lieferte die Wiener Firma
Griedl.353)

Am 18. August beging der Kaiser
seinen 70. Geburtstag zu Ischl, wobeidie Beleuchtung und die gebräuchlichen
Festlichkeiten besonders feierlich wa¬
ren. Am Vorabend von 7—8 Ahrabends wurde der kommende Festtagmit allen Glocken eingeläutet. Die
herkömmliche Festbeleuchtung gestaltete
sich diesmal besonders glanzvoll. DieKlänge der konzertierenden Musikkapel¬
len, das lebhafte Geräusch'auf den Stra¬
ßen, verursacht durch die vielen hun¬dert Neugierigen, die da bewundernd
auf und abwandelten, das Aufjauchzen
der Kinder, die ein Feuerwerk bewun¬
derten, darunter das Zischen der Raketen
gab das Gepräge eines festlichen „Lich¬
terltages". Der 18. August wurde mit
dem üblichen bischöflichen Hochamt ein¬geleitet, nach welchem der Kaiser eineHuldigungsabordnung aus 6 Gemein¬
den des Salzkammergutes in je 5 Al-
tersabstusungen, Argroßeltern, Groß¬
eltern, Eltern, Jüngling und Jungfrau,
Knabe und Mädchen in Originaltrach-
ten des jeweiligen Zeitalters empfing.
Auch! wurde eine Gesandtschaft von al¬
len Gauen des Salzkammergutes, diein 14 Wägen vorfuhr, wie fast sämt¬
liche hiesigen Vereine und Korporatio¬
nen, die vor der kaiserlichen Villa Aus¬
stellung genommen hatten, vom Mo¬
narchen empfangen.351)
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